
AV z. K. 

P R O T O K O L L  Ü B E R  D I E  S I T Z U N G  
 

D E R  G E M E I N D E V E R T R E T U N G  K A L Ü B B E  

 

-  ö f f e n t l i c h e r  T e i l  -  

 

Sitzung: vom 11. Dezember 2017 

 im Sportheim des SC Kalübbe 

 von 20:00 Uhr bis 20:40 Uhr (öffentlicher Teil) 

 von 20:43 Uhr bis 20:50 Uhr (nichtöffentlicher Teil) 
 

Unterbrechung: von 20:40 Uhr bis 20:43 Uhr 
 

Gesetzliche Mitgliederzahl: 9 
 

Für diese Sitzung enthalten die Seiten 1 bis 5 Verhandlungsniederschriften und Beschlüsse 

mit den lfd. Nr. 1 - 9. 
 

 

Anwesend: 
a) Stimmberechtigt: 

BGM Günter Schnathmeier 

als Vorsitzender 

 

GV Jan Gerstandt 

GV Florian Joost 

GV'in Andrea Rolschewski 

GV Björn Rüter 

GV Matthias Saggau 

GV Hans Solterbeck 

GV Frank Tietgen 

 

 

 

 

b) nicht stimmberechtigt: 

 Protokollführung: Frau Mohr, Amt Großer Plöner See 

Zuhörer/innen: 7 

 
 

 

Es fehlten: GV Kai Ellen 
 

 

 

Die Mitglieder der Gemeindevertretung Kalübbe sind durch Einladung vom 29.11.2017 zu 

Montag, 11. Dezember 2017 um 20:00 Uhr unter Mitteilung der Tagesordnung eingeladen wor-

den. 

 

Der Bürgermeister stellt bei Eröffnung der Sitzung fest, dass gegen die ordnungsgemäße La-

dung keine Einwände erhoben werden. 

 

Die Gemeindevertretung ist nach Anzahl der erschienenen Mitglieder beschlussfähig. 

 

Tag, Zeit und Ort der Sitzung sind öffentlich bekannt gegeben worden. 
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Tagesordnung:       
 

1. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

2. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

3. Niederschrift vom 06. November 2017 

4. Bekanntgaben des Bürgermeisters 

5. 2. Nachtragshaushaltssatzung und 2. Nachtragshaushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2017  

6. Sanierung Bahnhofstraße; hier: Planung der Entwässerung und Beschluss  

über die Durchführung des Entwurfes  

7. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018  

8. Antrag der CDU Kalübbe; hier: Plattdeutscher Namenszusatz auf Ortsschildern  

9. Einwohnerfragestunde 

10. Anfragen 

Die nachfolgenden Tagesordnungspunkte werden nach Maßgabe der Beschlussfassung 

durch die Gemeindevertretung voraussichtlich nichtöffentlich beraten. 

11. Bericht über die Annahme von Spenden 

 

 

 

Nach Verlesung der Tagesordnung werden folgende Einwände erhoben bzw. Ergänzungen 

und Dringlichkeitsanträge eingebracht: 

 

Siehe TOP 1 dieser Niederschrift. 

 

 

Aufgrund der Änderung der Tagesordnung und nach Beschlussfassung zu TOP 2 ergibt 

sich folgende neue Tagesordnung: 

 

TAGESORDNUNG: 

 

1. Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

2. Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

3. Niederschrift vom 06. November 2017 

4. Bekanntgaben des Bürgermeisters 

5. 2. Nachtragshaushaltssatzung und 2. Nachtragshaushaltsplan für das 

Haushaltsjahr 2017  

6. Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018  

7. Antrag der CDU Kalübbe; hier: Plattdeutscher Namenszusatz auf Ortsschildern  

8. Einwohnerfragestunde 

9. Anfragen 

In nichtöffentlicher Sitzung:

10. Bericht über die Annahme von Spenden 

 

 

 

Die Verhandlungen finden in öffentlicher/nichtöffentlicher Sitzung statt.
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TOP 1 

Änderung / Ergänzung der Tagesordnung 

Da sich nach Gesprächen mit dem Ingenieurbüro Hauck und Herrn Broja Änderungen zur Pla-

nung der Bahnhofstraße ergeben haben und diese noch berücksichtigt werden sollen, schlägt 

Bürgermeister Schnathmeier vor, TOP 6 abzusetzen. Anfang Januar 2018 liegen neue Zahlen 

vor und dann wird der Tagesordnungspunkt auf der nächsten Sitzung beraten. 

 

Beschluss: 

Der Tagesordnungspunkt 6 wird abgesetzt. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 2 

Beschluss über die Nichtöffentlichkeit von Tagesordnungspunkten 

Aus datenschutzrechtlichen Gründen wird der Tagesordnungspunkt 10 (vorher TOP 11) in 

nichtöffentlicher Sitzung beraten. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 3 

Niederschrift vom 06. November 2017 

Es werden keine Einwendungen vorgebracht. Die Niederschrift gilt mithin als gebilligt. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

 

TOP 4 

Bekanntgaben des Bürgermeisters 

 12. Dezember 2017 um 17:00 Uhr: öffentliche  Geschäftsausschusssitzung des 

Zweckverbandes Breitband in Martensrade  

 17. Dezember 2017 um 15:00 Uhr: Weihnachtskonzert im Autohaus Doose  

 07. Januar 2018 um 11:00 Uhr: Neujahrsempfang im Sportheim 

 21. Januar 2018: Verbrennen der Tannenbäume/Lagerfeuer Jugendwehr 

 06. Mai 2018:  Kommunalwahl 

 Betriebskostenabrechnung 2016 für den „Fritz-Joost-Kindergarten“ Dersau liegt vor: 

Kosten für drei Kinder betragen 6.340,00 €  

 Regenrückhaltebecken; laut GV Saggau evtl. nach Silvester 

 Im Bürgerhaus Ascheberg ist während der Sprechstunden ein Mitarbeiter der Firma 

Pepcom für Fragen zu erreichen 

 

 

TOP 5 

2. Nachtragshaushaltssatzung und 2. Nachtragshaushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017 

Beschluss: 

Der 2. Nachtragshaushaltssatzung und dem 2. Nachtragshaushaltsplan wird zugestimmt. 

 

dafür: 7 dagegen: 0 Enthaltungen: 1 
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TOP 6 

Haushaltssatzung und Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2018 

Bürgermeister Schnathmeier geht kurz auf die letzte Geschäftsausschusssitzung ein, in der auf 

diesen Punkt ausführlich eingegangen wurde und erläutert die fünf Haushaltsstellen, bei denen 

sich Änderungen ergeben haben.  

 

GV Tietgen erkundigt sich, ob die Summe für die Bahnhofstraße ohne vorherigen Beschluss 

im Haushalt aufgenommen werden darf.  

Ja, das ist in Ordnung, da es sich hier um eine Planung handelt. 

 

GV Rüter stellt den Antrag, für die Handlampen der Feuerwehr (1.400 €) einen Sperrvermerk 

zu setzen. Es soll noch ein Gespräch mit der Feuerwehr stattfinden, ob diese wirklich erforder-

lich sind. 

 

Beschluss: 

Dem/Der 

1. Investitionsplan 2018 

2. Finanzplan 2018 

3. Stellenplan 2018 

4. Haushaltsplan 2018 

5. Haushaltssatzung 2018 

6. Einnahme-/Ausgabeplan zum Sondervermögen der FF Kalübbe 2018 

wird mit folgenden Änderungen zugestimmt: 

 

Verwaltungshaushalt 
HH-Stelle Bezeichnung Betrag alt Betrag neu 
63000.510000 Wegeunterhaltung und Schneeräumung 11.000 € 9.000 € 
63000.520000 Schilder und Zubehör 100 € 2.100 € 
91000.280000 Zuführung vom Vermögenshaushalt 45.100 € 35.100 € 
    
Vermögenshaushalt 
HH-Stelle Bezeichnung Betrag alt Betrag neu 
13000.960000 Umbau Feuerwehrgerätehaus 0 € 10.000 € 
91000.900000 Zuführung zum Verwaltungshaushalt 45.100 € 35.100 € 

 

Wenn das Setzen eines Sperrvermerkes rechtlich zulässig ist, soll dieser gesetzt werden. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 

 

TOP 7 

Antrag der CDU Kalübbe; hier: Plattdeutscher Namenszusatz auf Ortsschildern 

GV Rüter verliest den Antrag sowie die Begründung der CDU-Fraktion. 

 

Beschluss:  

Dem Antrag der CDU-Fraktion wird entsprochen.  

Bei der Erneuerung von Ortsschildern in der Gemeinde wird ab sofort unter dem Ortsnamen 

„Kalübbe“ der plattdeutsche Ortsname „Klüv“ als Zusatz geschrieben. 

 

dafür: 8 dagegen: 0 Enthaltungen: 0 
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TOP 8 

Einwohnerfragestunde 

 Herr Hansen bietet an, wenn er einen Teleskoplader leihen kann, die Leuchtmittel der Stra-

ßenlaternen auszutauschen.  

 

 Herr Burmeister teilt mit, dass „Am Höben“ die Bankette komplett ausgespült ist. 

GV Solterbeck weist darauf hin, dass es dieses Problem auch „Am Pool/Höben“ gibt. 

 

 GV Gerstandt erkundigt sich nach dem aktuellen Stand bezüglich der Umstellungsarbeiten 

der Telekom auf Glasfaser. Laut GV Saggau ist der offizielle Termin der 25.01.2018. 

 

 

TOP 9 

Anfragen 

GV Saggau teilt mit, dass Herr Bank die Zusage der Pepcom erhalten hat, dass ein Anschluss 

bis zu seinem Hof gelegt wird. Es besteht die Möglichkeit, dass eine Leitung gelegt wird, die 

24 Anschlüsse bereithält; hier würden Mehrkosten in Höhe von 500,00 € auf ihn zukommen.  

 

 

Fortsetzung erfolgt in nichtöffentlicher Sitzung; siehe hierzu gesondertes Protokoll. 

 

 

 

BÜRGERMEISTER PROTOKOLLFÜHRERIN 

 

 

 

Günter Schnathmeier Stefanie Mohr 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anlagen zum Protokoll: 

- keine - 


